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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

heute informieren wir Sie neben unserem Reminder zur aktuellen Umfrage 
über die BayernTourNatur, den nächsten Bayerischen Selbsthilfekongress und 
eine Studie, an der es lohnt auch persönlich teilzunehmen. 
  
„Ich bin zufrieden mit dem Ausmaß an Präventionsarbeit, das ich leiste“. 
Ist das ein Satz, dem Sie mit gutem Gewissen zustimmen können? Lassen Sie 
uns an Ihren Erfahrungen teilhaben und füllen Sie bitte - falls noch nicht 
geschehen - unsere Umfrage zur Bestandsanalyse Prävention 2024 unter 
www.wipig.de/umfrage aus! Durch die vielen Herausforderungen, vor denen 
Apothekerinnen und Apotheker in der heutigen Zeit stehen, ist die Umsetzung 
des Präventionsgedankens gar nicht mehr so einfach... Wir sind gespannt auf 
Ihre Antworten! Nehmen Sie bitte an unserer anonymen Umfrage teil, die 
max. 5 Minuten dauern wird. Wir danken es Ihnen! Direkt zur Umfrage geht 
es auch hier... 
  
BayernTourNatur 2024 - Mitmachen bei Deutschlands erfolgreichster 
Umweltbildungsaktion! 
Eine kleine Gruppe von Apothekern unterstützt die BayernTourNatur des 
Umweltministeriums schon seit vielen Jahren mit Kräuterwanderungen, 
Heilkräuterspaziergängen und mehr. Falls Sie sich so etwas auch einmal 
vorstellen könnten, informieren Sie sich in unserer Rubrik "Natur Gesund 
erleben" und schreiben Sie zudem eine E-Mail an helmut.schlager@blak.de - 
wir nehmen Sie in einen kleinen Sonderverteiler auf und geben Ihnen einige 
Zusatzinfos. 
  
Der 14. Bayerische Selbsthilfekongress zum Thema "Nahrung für den 
Körper - Nahrung für die Seele" findet am Freitag, 13. September 2024 in 
Rosenheim statt. BLAK und BAV unterstützen den Kongress auch in diesem 
Jahr wieder finanziell. Wir freuen uns, wenn Sie sich für die Selbsthilfe, die 
vierte Säule in unserem Gesundheitssystem, interessieren und laden Sie 
herzlich zur Teilnahme ein. Weitere Infos: https://www.seko-
bayern.de/veranstaltungen/selbsthilfekongress-2024/     
  
Die Geschäftsstelle des Gesundheitsbeirats der Landeshaupstadt München 
hat uns mit der Bitte um Unterstützung auf die HelicoPTER-Studie des 
Klinikums der Universität München und der Technischen Universität München 
aufmerksam gemacht: 
Aktuell wird an der TU und an der LMU München und auch in Hannover und 
Tübingen zusammen mit dem Nationalen Referenzzentrum für Helicobacter 
pylori (NRZ), unterstützt vom Deutschen Zentrum für Infektionsforschung 
(DZIF) deutschlandweit die bisher größte Studie zur Untersuchung der 
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Verbreitung und der Antibiotikaresistenzlage des Magenkeims Helicobacter 
pylori in Deutschland durchgeführt. Helicobacter pylori verursacht bei 
Betroffenen eine lebenslange Magenschleimhaut-Entzündung und kann 
Auslöser für Geschwüre und Magenkrebs sein. Gesundheitlicher Nutzen der 
HelicoPTER-Studie ist es, die Behandlung gegen Helicobacter pylori zu 
verbessern und zielgerichteter einzusetzen. Auch leistet die Studie einen 
wertvollen Beitrag zur individuellen Prävention der 
Studienteilnehmenden. 
Teilnehmen kann jede volljährige Person, unabhängig vom Vorhandensein von 
Magenbeschwerden. In der Studie erfolgen sequenziell eine serologische 
Untersuchung auf das Vorliegen von Antikörpern gegen Helicobacter pylori, bei 
Positivität ein Atemtest zur Bestätigung einer aktiven Infektion und bei 
Vorliegen von Risikomerkmalen eine Gastroskopie mit Histologie, Kultur und 
Resistenztestung. Patienten haben die Möglichkeit, sich online über die 
Studienwebsite für einen halbstündigen Termin zu registrieren: 
http://www.helicobacter-testen.de - Die Studienteams würden sich sehr freuen, 
wenn Sie über die Ihnen zur Verfügung stehenden Kanäle auf die Studie 
aufmerksam machen möchten. Gerne staht man Ihnen für detailliertere 
Informationen auch im persönlichen Gespräch zur Verfügung. Wenden Sie sich 
hierzu an Ulrich Lang (Studienkoordinator) telefonisch unter 01525 4571545 
oder per E-Mail ulrich.lang@med.uni-muenchen.de - Infomaterialien für 
Patienten (Flyer, Poster, Abbildung für die Praxishomepage) können über 
beigefügten Anforderungsschein bestellt werden. 
 
 
Viel Erfolg für Ihre Arbeit! 
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